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r Vierteljährlich 1 3
Im Reichsgebiet 1 ^ 35 H ohne Bestellgeld .

Sineü -r«ng »g «bShr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S Reklamezeile 20

(Tageblatt )
mit amtlichem Verkündigungsklatt für de»

Amtsbezirk Aurkach.

Redaktion , Druck und Verlag von Stzolf
Mittelstrahe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzeigen »S « », «bn,e bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Rr 216 Freitag den 16 . September 1916. 82 . Jahrgang .
Hagesneuigkerlen.

Bade«.
— MilitärdienstirachrichtelnKohler -

mann , Rittmeister und Kompanie - Chef im
Bad . Train - Bat . Nr . 14 , zum Stabe des
Kurhesf. Train - Bats . Nr . 11 , Wollseiffen ,Oberleutnant im Rhein . Train - Bat . Nr . 8 ,von dem Kommando zur Dienstleistung bei
der Versuchsabteil , der Verkehrstruppen ent¬
hoben und unter Beförderung zum Rittmeister ,
vorläufig ohne Patent , als Kompanie - Chef in
das Bad . Train - Bat . Nr . 14 versetzt .

Z Durlach , 16 . Sept . Zur Feier der
silbernen Hochzeit des Großherzogs¬
paares findet Montag den 19 . ds . Mts . ,abends , Turmberg - Beleuchtung statt .

Karlsruhe , 15 . Sept . Die Entlassung
der Reservisten findet im Bereich des
14 . Armeekorps bei der Infanterie im An¬
schluß an das mit dem 16 . September be¬
endete Manöver durchweg am 19 . Sep¬tember statt .

ltz Karlsruhe , 15 . Sept Dev hiesige
Wirteverein verlangt in einer Resolution
die Oeffn ung der Grenzen für Schlacht¬
vieh , ferner die Einfuhr argentinischen
Fleisches .

A> Baden - Baden , 15 . Sept . Von gut
unterrichteter Seite wird uns zur Katastrophe
des „ L . Z . 6 " folgendes mitgeteilt : Das Luft¬
schiff stieg gestern vormittag 11,17 Uhr mit
12 Fahrgästen zur Fahrt nach Heilbronn auf ,mußte aber nach kurzer Zeit zurückkehren , weil
in der Hinteren Gondel ein Motordefekt eintrat .Das Luftschiff landete glatt vor der Halle ,worauf die Fahrgäste dasselbe verließen . Die
Monteure machten sich sofort an die Reparaturdes Motordefekts . Auch wurde die Hintere
Gon del mit Benzin gereinigt , das sich in einem

offenen Behälter mit Putzwolle befand . Beim
Anlaufen des Motors schlug eine Stichflamme
heraus und setzte die mit Benzin getränkteGondel und den Behälter in Brand . Der Brand
war beinahe gelöscht , als ein Arbeiter herbei¬
eilte und den brennenden Benzinbehälter in
die Höhe hob , um ihn aus der Gondel zu
werfen . Hierbei fing das Luftschiff Feuer und
war in wenigen Minuten vernichtet . Heutetraten die Behörden und Direktor Colsmann
zur Untersuchung des Falles zusammen , die
aber noch nicht abgeschlossen ist, da die Haupt¬
zeugen, die Monteure , im Krankenhaus liegen.Wie wir weiter hören , wird das in Friedrichs¬
hafen seiner Fertigstellung entgegsnsehende
Luftschiff „ Deutschland " zunächst nach Baden -
Baden übergeführt werden .

Oos , 15 . Sept . Graf Zeppelin erhieltdie Nachricht von der Vernichtung des Luft¬
schiffs auf der Insel Mainau , gerade in
dem Moment , als er sich in einer Audienzbei der Großherzogin befand . Er wurde durchdie Trauerkunde tief erschüttert . Direktor
Colsmann und Oberingenieur Dürr begaben
sich gleich nach Erhalt der Nachricht nachBaden -Baden , wo sie um 12 Uhr nachts ein¬
trafen und sofort zu einer Besprechung mit
den dortigen Herren zusammentraten . Heutein aller Frühe besichtigten beide Herren das
Wrack des Luftschiffes und es wurde folgendes
festgestellt : Die Katastrophe ist lediglich in¬
folge des unbegreiflichen Leichtsinnsdes Monteurs herbeigeführt worden , der den
Motor ankurbelte in dem Moment , als sich
offenes Benzin in der Gondel befand .

Deutsches Reich.
Berlin , 15 . Sept . Die Staatsanwalt¬

schaft wird ein Ermittelungsverfahren
gegen die Arbeiter der Baden -Badener Luft -

schiffhalle wegen fahrlässiger Brandstiftungeinleiten .
* Berlin , 15 . Sept . Im Norden der

Stadt durchschnitt heute mittag der Arbeiter
Jean Kruseseiner Ehefrau und darauf sich
selbst mit dem Rasiermesser den Hals . Kruse
ist schwer verletzt, seine Frau ist den Ver¬
letzungen erlegen .

* Berlin , 15 . Sept . Wie dis „ Berliner
Zeitung am Mittag " meldet , wurden als
choleraverdächtig eingeliefert der 39jährige
Ingenieur Meyersberg und seine Wirt¬
schafterin ; Meyersberg war erst vor 5
Tagen aus dem Orient zurückgekehrt. Fernerwurde eingeliefert der 24jährige Kellner Ulsius .

Hamburg , 15 . Sept . Beim Einsturzeines Neubaues in der Bartolomäusstraßewurden 7 Personen verschüttet . Bis2^ Uhr mittags waren 2 Schwerverletzte ge¬borgen . Einzelheiten fehlen noch .
* Frankfurt a . 0 , 16 . Sept . Rach den

vorläufigen amtlichen Feststellungen wurdenim Wahlkreise Frankfurt a . O . - Lebus
abgegeben für Schuhmachermeister Faber (Soz .)14316 , für Geh . Archivrat Winter ( nat - lib . )7757 und für Arbeitersekretär Dunkel ( kons . )6595 Stimmen .

* Fulda . 16 . Sept . Im Manöver stürzteauf einem Patrouillenritt ein Darmstädter
Gardedragoner infolge Nebels in einen Stein¬
bruch. Reiter und Pferd sind tot .

* Breslau , 16 . Sept . Ein gläsernes
Firmenschild fiel auf die Straße . Eine Damewurde so schwer auf den Kopf getroffen , daß
sie bewußtlos liegen blieb .

* Köln , 15 . Sept . (Amtlich . ) Der Ver¬
dacht auf Cholera bei dem Schiffer Dominik
ist infolge des negativen Ausfalles der
bakteriologischen Untersuchung und infolge des

Jeuilletorr . 3)

Der Bäter Schuld.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung.)
Unwillkürlich fühlte Edmund zum zweitenMale nach seinem Revolver .
„ Bemühen Sie sich nicht , auch mich ins

Jenseits zu befördern , Mylord, " sagte Dixon,auf den Ehrentitel einen großen Nachdruck
legend. „Meine Tochter und noch jemand ,den ich nicht zu nennen brauche, waren eben¬
falls Zeugen dieses kleinen Vorfalles und sie
sind voller Entsetzen geflohen. Ich blieb
zurück , um über die Sache mit Ihnen zureden, und wenn auch ich erschossen werde,iürchte ich , Euer Lordschaft werden wenig
Aussicht auf ein glückliches Entrinnen haben .

"
„Was haben Sie mir zu sagen ? " fragteManville mit bebenden Lippen .
„ Ich will mich kurz fassen , denn Sie haben

wohl Eile , nach Hause zu kommen, Mylord, "
war die spöttische Erwiderung . „ Ich kann
^ >ie an den Galgen bringen , sobald es mir
beliebt und Sie haben ihn längst reichlich ver-wttit . Aber Ihnen persönlich wäre dies wohlnicht gerade angenehm und ich bin bereit ,>iynen Bedingungen für mein Schweigen zustellen.

"

. -Nennen Sie dieselben ! " sagte Manville ,in der Erwartung , eine hübsche , runde Summezahlen zu sollen .

„ Nun denn , so hören Sie . Vor einigenMonaten haben Sie mit Ihrer Kurmacherei
meinem armen Kinde den Kopf verdreht und
mich gezwungen , Ihnen die Türe zu weisen.
Das törichte Mädchen konnte Sie nicht mehr
vergessen und grämte sich die ganze Zeit über .
Wenn Sie Jenny zu Ihrer Frau machen,werde ich Sie schonen . Weigern Sie sich , so
haben Sie die Folgen zu tragen .

"
Manville glaubte seinen Ohren nicht trauen

zu dürfen bei diesem Vorschlag.
„Sie sprechen sicher nicht im Ernst ? " fragteer ungläubig .
„Es war mir nie im Leben ernster zuMute , als eben . Jenny ist ja viel zu brav

und gut für Sie , aber sie hat nun einmal
ihr Herz an Sie gehängt — eS müßte denn
gerade der heutige Abend sie umgestimmt
haben . Allein ich wünsche die Heirat eben¬
falls und sie wird sich meinen Wünschen nicht
widersetzen . Die Erziehung , die ich ihr geben
ließ , befähigt sie sehr wohl , die vornehme
Dame zu spielen. Also nehmen Sie meine
Bedingung an oder nicht?"

Manville befand sich in einer peinlichen
Klemme . Aber er war hilflos und völlig in
dieses Mannes Gewalt . Nach kurzem Ueber-
legen willigte er ein.

„Gut, " sagte er ; „Jenny soll meine Frau
werden , aber nur unter zwei Bedingungen .
Erstens verlange ich , daß die Trauung streng
privat in einer kleinen Londoner Kirche statt¬
findet ; zweitens , daß Sie unmittelbar nach

der Zeremonie verschwinden. Die Rang¬erhöhung Ihrer Tochter wird keine vollständigesein , solange Sie nicht aus dem Wege sind.Ich bin bereit , Ihnen eine anständige Ab¬
findungssumme auszuzahlen .

"
„ Ich brauche Ihr Blutgeld nicht," erwiderte

Dixon , obschon er sein Kind in die Arme des
Brudermörders drängte , „ und ich willige in
Ihre beiden Bedingungen ein . Solange Siemeine Tochter gut behandeln , sind Sie vor
jeder Belästigung meinerseits sicher . Andern¬
falls werde ich sofort zu ihrem Schutze her¬beieilen .

"
„So wollen wir die Sache als abgemacht

betrachten, " sagte Manville , sorgsam die letztenFunken des erlöschenden Feuers austretendund sich zum Weggehen anschickend .
„Heute in einem Monat , am 15 . nächstenMonats werde ich Ihnen schreiben und am16 . soll die Trauung stattfinden . Also auf

Wiedersehen am 16 . ! "
Lord Kingstons Leiche wurde ganz zu¬

fällig durch einen ländlichen Polizisten ent¬
deckt . In der ganzen Umgegend herrschte
Grausen und aufrichtige Entrüstung , als sichdie Schreckenskundeverbreitete . Die geschicktesten
Geheimpolizisten wurden aus London gesandtund Edmund Manville setzte einen hohen Preisaus auf die Entdeckung des Mörders , aberalles war vergebens . Trotz angestrengtesterBemühungen war es der Polizei nicht möglich,auch nur die Spur des Mörders ausfindigzu machen. (Fortsetzung folgt .)



klinischen Verlaufs der Krankheit im Ein¬
vernehmen mit dem Kreisarzt fallen ge¬
lassen worden . Die Gesundheitspolizei gibt
deshalb alle dieserhalb getroffenen Vorsichts¬
und Beschränkungsmaßregeln auf .

* Königstein , 15 . Sept . Die Groß¬
herzogin von Baden ist heute nachmittag
nach 14tägigem Aufenthalt bei ihrer Mutter ,
der Großherzogin - Witwe von Luxemburg , nach
Karlsruhe zurückgereist.

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 16 . Sept . Die Bemühungen

der Aerzte Kainz ' richten sich jetzt darauf ,
die Kräfte des Kranken zu heben. Tritt die
geringste Komplikation ein , so besteht ernfkk
Lebensgefahr .

* Budapest , 16 . Sept . Seit vorgestern
haben sich 6 choleraverdächtige Fälle er¬
eignet , davon 3 in Mohacs und einer an Bord
eines von Komor hier eingetroffenen Schlepp¬
schiffes .

Schweiz.
* Bern , 16 . Sept . Der Termin für die

Anmeldung zum Fluge über den Simplon ,
der in der Zeit vom 18 . bis 24 . Sept . statt¬
finden soll , ist gestern abgelaufen . Es haben
sich folgende Aviatiker gemeldet : Wincziers ,
Chavez , Ambrun , Catianeo , Weymann und
Pailletto .

Frankreich.
* Paris , 16 . Sept Minister Pichon

hat gestern den deutschen Botschafter
Fürsten Radolin empfangen .

Holland .
Amsterdam , 15 . Sept . Der König und

die Königin der Belgier , Königin Wil -
helmina und Prinz Heinrich sind hier
eingetroffen und von der Bevölkerung be¬
geistert begrüßt worden

England
* London , 16 . Sept . Die Angelegenheit

des deutschen Leutnants Helm wurde
bis zum Dienstag zurückgestellt .

Spanien .
* Murcia , 15 . Sept . Nach den letzten

Meldungen wurden durch den Bergsturz bei
Abanilla 7 Personen getötet . Von den
Verwundeten waren einige länger als 40
Stunden verschüttet.

Italien .
* Rom , 15 . Sept . „ Osservatore Romano "

schreibt : Die Tatsache , daß der Papst fort¬
sährt , täglich Audienzen zu gewähren , macht
es überflüssig, Nachrichten zu dementieren , die
in den letzten Tagen über einen ungünstigen
Gesundheitszustand des Papstes verbreitet
wurden .

* Rom , 15 . Sept . In den letzten 24
Stunden sind in Apulien 5 Neuerkrankungen
an Cholera und 2 Todesfälle vorgekommen

* Neapel , 15 . Sept . Eine amtliche Fest¬
stellung des Leiters des städtischen Gesundheits¬
amtes besagt , daß der Gesundheitszustand

in Neapel andauernd gut ist und daß sich
bei den als choleraverdächtig gemeldeten Fällen
der Choleraverdacht nicht bestätigte .

Griechenland .
* Athen , 16 . Sept . Pologeorgis hat

die Konsuln der Schutzmächte wissen lassen ,
daß er seine kretischen Aemter niederlege , um
an der griechischen Nationalversammlung teil¬
zunehmen . Er werde sich aber Vorbehalten,
nach Ablauf seines Mandats seine Stellung
in Kreta wieder anzutreten .

Amerika .
* New - Dork , 15 . Sept . Adolf Roth -

barth , Vertreter der Frankfurter Hopfen¬
firma Rothbarth Söhne , hat eingestanden,
New - Docker Banken um fast 150000 Dollars
betrogen zu haben , indem er durch falsche
Angaben über seine Kreditfähigkeit Geld aus¬
genommen hat . Rothbarth lehnte jede Ver¬
teidigung durch einen Rechtsanwalt ab und
gibt an , durch unglückliche Börsenspeku¬
lationen zu den Betrügereien gekommen
zu sein .

Verschiedene «.
— Ein interessantes Erlebnis hatte heut

vor 40 Jahren am 16 . September 1870 Bis¬
marck . An diesem Tage war er in dem fran¬
zösischen Orte Meaux einquartiert . Als er
heimkehrte, um der Ruhe zu pflegen , fand er
in seinem Bette zu seinem nicht geringen Er¬
staunen ein ca . 4 Wochen altes Kind männ¬
lichen Geschlechts , das in grobe Leinenstücke
eingewickelt war . Bei dem Kinde fand sich ein
Zettel , der besagte , daß der Vater des Kindes
bei Sedan fiel , daß die Mutter kein Brot
habe , daß sie sich das Leben nehmen werde
und daß sie sich nur aus Verzweiflung von
ihrem einzigen Kinde , das Vmcent heiße , in
dieser Weise trenne . Angestellte Nachforschungen
ergaben , daß die Mutter sich wirklich das
Leben genommen hatte . Der kleine Vincent
wurde in Pflege genommen und auf Bis¬
marcks Anordnung nach Berlin gebracht. Es
wäre ganz interessant , zu erfahren , ob dieser
Vincent , der jetzt also ein Mann von 40 Jahren
sein müßte , heute noch lebt .

— Einen außergewöhnlichen Winter .
Einen ganz außergewöhnlichen Kohlenvorrat
müssen wir uns dieses Jahr sichern ; denn der
Winter soll außergewöhnlich streng werden,
wie man ihn seit Menschengedenken nicht er¬
lebt hat — verkünden meteorologische Be¬
richte . Und die Wahrsagung scheint recht
glaubhaft ; sie stützt sich auf eine ebenso außer¬
gewöhnliche Beobachtung : Das Polareis ist
schon in der zweiten Julihälfte so weit nach
Süden vorgedrungen , daß die Westküste Spitz¬
bergens von den Touristendampfern nicht mehr
erreicht werden konnte. Wie außergewöhnlich
diese Erscheinung ist , kann daran gemessen
werden , daß im Winter 1897/98 noch im
November eine Expedition ungehindert nach
Spitzbergen gelangen und dort bis Ende

November bleiben konnte. Es scheint also ein
strenger Winter in Sicht zu sein . Manch
ängstliches Gemüt mag vielleicht schon die
Theorien einiger Astronomen und Geologen
bewahrheitet sehen , daß der Halley '

sche Komet
seine Einflüsse auf die Pendulation des Erd¬
balls geltend gemacht hat und daß wir einer
neuen Eiszeit entgegengehen , namentlich in
Anbetracht dessen , daß es diesen Sommer
schon in den Vogesen und im Schwarzwald
mehrfach geschneit hat . Wer weiß ? —

Eingesandt .
Grötzingen , 12 . Sept . Vor 3 Jahren

wurde , nach langer Unterbrechung , die Aus¬
übung der Schafweide auf Grötzinger Ge¬
markung , durch Bürgerausschußbeschluß wieder
eingeführt . Eine Reihe einsichtiger Landwirte
war aber immer gegen die Ausübung der
Schafweide gewesen , weil Grötzingen eine
Wiesenwässerung hat , die s . Zt . 60000 ^
kostete . Trotzdem diese Leute ihre warnende
Stimme erhoben , wurde in der Bürgeraus -
schußsitzung vom 7 . ds . Mts . wieder die Ver¬
pachtung der Schäferei auf weitere 3 Jabre
durchgesetzt , mit geringer Mehrheit von 29
gegen 26 Stimmen . Diejenigen , die für die
Schäferei stimmten , führten als Grund an ,
daß die Gemeinde eine Einnahme von ca .
1500 ^ habe , sie denken aber nicht daran ,
daß durch die Ausübung der Schäferei die
Ausübung der Bewässerung illusorisch ist , und
rechnen leider nicht , daß die indirekten Ein¬
nahmen aus dem Wiesenertrag durch richtige
Bewässerung viel größer sind , als dadurch ,
daß , nach Abzug der Kosten , vielleicht 800 ^
in dis Gemeindekasse fließen. Man scheint auch
nicht daran denken zu wollen, daß die Schafe
durch Ausmerzen der süßen , guten Gräser bis
auf den Grund , dem Wiesenbesitzer mehr
Schaden zufügen , als sie durch Pferch gut
machen. Komisch wirkt es , daß die Gemeinde
ein Recht ausübt , das ihr nach einem vor
60 Jahren erlassenen Gesetz gegeben worden
ist . Man hat damals die Ausübung der Schaf¬
weide als eine Belastung der Wiesenbesitzer
angesehen , die Gemeinde löste dann dieses
staatliche Recht ab , nicht um es weiter aus¬
zuüben , sondern um die Interessenten von der
ungerechten Last zu befreien . Man richtete
dann eine Wiesenwässerung ein, die , wie oben
erwähnt , viel Geld kostete , der Staat selber
leistete einen Zuschuß von 6000 und es
wäre gut , wenn sich die Verwaltungsbehörde
einmal damit befassen wollte , zu untersuchen,
ob dieser Staatszuschuß auch richtig verwaltet
wird . Nach unserer Ansicht geschieht dies nicht ,
denn wenn der Schäfer vom 1 . Oktober bis
zum 15 . März die Wiesen abweidet mit 600
Schafen , dann kann zu richtiger Zeit im
Winter oder Frühjahr kein Trübwasser ein¬
geleitet werden und der Graswuchs wird nicht
gefördert ._

Briefkasten. E. G . , Grünwettersbach. Wenden
Sie sich in dieser Sache an einen Rechtsanwalt. D . R.

Kekamtmchimg.
Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend.

Nr . 24,730 . Gemäß M 105b Absatz 2 , 41a und 55a der Ge¬
werbeordnung wird gestattet , daß am

Sonntag de» 18 . September 1S1V
anläßlich des Kirchweihfestes in Aue , Durlach , Grötzingen , Hohen¬
wettersbach , Kleinsteinbach, Söllingen , Untermutschelbach und Wilfer¬
dingen in diesen Gemeinden in allen Zweigen des Handelsgewerbes
neben der Zeit von 8—9 Uhr vormittags und 11 —3 Uhr nach¬
mittags auch in der Zeit von 3—7 Uhr abends Gehilfen , Lehrlinge
und Arbeiter beschäftigt , sowie daß die Läden offengehalten werden .

Weiter wird das Feilbieten von Blumen , Mineralwasser , Brot .
Bretzeln Obst , Cigarren , Luftballons , kleineren Spielsachen und Süd¬
früchten in der gleichen Zeit im Umherziehen auf den öffentlichen
Straßen und Plätzen erlaubt . ,

Das Feilbieten von Haus zu Haus ist jedoch — von Wirtschaften
abgesehen — untersagt .

Durlach den 14 . September 1910 .
Erotzherzogliches Bezirksamt :

_ I . V . : Haußer ._

KekinMMug .
Wir teilen den Abonnenten des Wasserwerks ergebenst mit , daß

nach einem Beschluß des Gemeinderats vom 13 . d . Mts . die neue
Wasserbezugsordnung erst mit dem 1 . Oktober d . Js . in Kraft treten soll .

^
Gleichzeitig teilen wir mit , daß Gesuche

gütung für Wohnungen , die in der Zeit vom 1 . Juli bis 30 . Sep¬
tember d . Js . leer stehen, bis spätestens

Mittwoch de« 21 . d . Mts .
hierher einzureichen sind und spätere Anmeldungen nicht mehr be¬
rücksichtigt werden können.

Durlach den 16 . September 1910 .
Stadt . Wasserwerk :

L . Hauck -

Bekanntmachung .
Der Auszug der Hebrolle der selbstversicherten Kleinmeister für

das 3 . und 4 . Vierteljahr 1910 liegt vom
Samstag de« 17 . d . Mts . an während zweier Wochen

auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — zur Einsicht der Beteiligten auf .
Durlach den 14 . September 1910 .

Wüvgerrneisteramt :
Reichardt .

Wöschbach .
Mchmu - Ukchigttxug .

Die hiesige
Gemeinde ver¬

steigert am
Donnerstag

den 22 . Sep¬

tember d . I «. , nachmittags
3 Uhr , einen fetten Rindsfarren ,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Zusammenkunft beim Rathaus .
Wöschbach , 15 . Sept . 1910.

Der Gemeinderat :
Weingärtner .

Daum , Ratschr .



Btjbmrbeilkii- KMbW.
Nach Maßgabe der Verordnung

Gr . Finanzministeriums vom 3 . Ja¬
nuar 1907 werden zur Herstellung
eines Abstellgleises in der Betriebs¬
werkstätte Durlach folgende Arbeiten
im öffentlichenWettbewerbvergeben :

g,) Schotterkoffer ca . 150 M w,
b) Sickerungen ca . 200 M m ,
c) Ablagen und Einlegen von

Bettungsmaterial .
> Die Vergebungsbedingungen
liegen bei diesseitiger Stelle Dur¬
lach , Auerstraße 11 , zur Einsicht
während der üblichen Gefchäfts-
stunden auf , woselbst auch An¬
gebotsformulare abgegeben werden .
Eine Abgabe derselben nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Die Angebote sind mit der Auf¬
schrift : „ Tiefbauarbeiten Betriebs¬
werkstätte" bis längstens Dienstag
den 27 . September , vormittags
11 Uhr , portofrei anher einzu-
fchicken .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Durlach , 12 . Sept . 1910 .

Gr . Bahnbauinspektion .

MoL8t6 8 . Wenn

1M . kelS' !«tterie
Hebung « oben 27 . 8eptemder

4L,800 » L .

20,000 » Ir
SS"

! 1L,000 ML .
2««<»

10,800 » Ir
II ovo ä 1 Ult ^ an«.,
IlrvdO ll ^ lilll , pyrio u . l. irts 30 ps.

«mpüsklt botterie -llnternelimer

Zu Tagespreisen
in nur prima Qualitäten :

Ruhrfcttnülle
Anthracitkohlen
Saarkohle«
Ruhrfettschrot
Schmirdekohte«
Braunkohlenbrikets
Krechkoks
Holzkohle«

empfiehlt in großen und kleinen
Quantitäten bei prompter und
reeller Lieferung
At« 8kliiiii<It,HWts1rißet!l,

Kohlen- und Eisenhandlung .

MItl . IillktsilM»
treffen nächste Woche ein und werden
dieselben abgegeben u . Bestellungen
entgegengenommen

Killisseldktraße 10 » 3 St
Bettlade mit

Rost und Keil¬
kissen , rein und gut
erhalten , billig zu ver-

kaufen Moltkestr . 8 III r

Zu verkaufen
verschied . Kindersachen 1—2 Jahre ,
ferner Damenblusen. Jacke , Röcke rc.
Näheres bei der Exped. d . Bl .

Wegen Umzugs billigst : 1 mo¬
derne Gaskrone 28 Eisschrank
12 Fahnenstangen 2 Stall¬
hasen, ein Flug Tauben .

Rittmeister Kohlerman « ,
_ Göthestraße 22 ._Sichere Hilfe gegen Aalte« , Mauze« ,
Aaser, Aa«»sch«,amm erhalten Sie in der

Sdler » Drogerie 8 «g. Pete «,

^
l ' ulpvn und ktpSLinkksiZ , in verschiedenen Farben ,
empfiehltL LloLLsr,

Hauptstraße 38 .
KlmeuhlHiillmg ,
Telephon 24V.

17 « r MlivM - Ncllmi >
empfehlen

Luger und IMaken :
5 Pfd . 83 ^
9
5
3
3
1
1
1
1
1
1

« 3
08
53
35
4«
48
55
68
58
75

>

Feinstes Kuchenmehl
„ Konfektmehl
„ Rhönir Vrtra -Mehl

Feinste Zwetschgen
., Backäpfel
„ Kackkorinthe«
„ Backrostuen
„ Sultanine «
„ Kolonialbntter

Feinstes Cocosfrtt
Feinste Süstrahmmargarine

„ Hadenbntter , beste Margarine , IPfd. 85
„ frische Tafelbntter . 1 Pfd 1 4V

Wisch condens . , 1 Dose 3 '/,—4 Lrr. rahmige
MUll ) , Milch, ä 48 und 52 H

Magermilch, per Lrr 14 H
In . Backpulver 3 Stück 25
cke Kees « 1 „ 5 „
NaniÜMcker 3 „ 25 „

Feinste Delikatest Schinken , 2—3 Pfd ,
per Pfd . ^ 1 .45

Delikatrst-Sanerkraut , 1 Pfd . 8, 10 Pfd . 70
Rotkraut 1 „ v ,,
Wirstng 1 „ 6 „

Käse und Wurftwaren
Krankfurter Würlite

Delikatest Kismarckheringe, 3 Stück 20 -H ,
1 Dose ^ 6 1 .05

Kronsardine» , Fäßle ^ 1. 75 ,
'/»' Pfd . 10 ^

Frische Bratheringe, Siück 8
Tafeltrauben, blaue und weiße, Pfd . 30 u . 3K -H .

I IiUAvr » » U I ' iLiu . Lvi » . H

WUW -NSMl!« Mll VWlW .
Meiner werten Kundschaft von Durlach und Umgebung zeige

ich ergebenst an , daß ich meine Dreherei von Ädlerstraße 4
nach Rappenstratze 3 verlegt habe .

Gleichzeitig bringe ich mein Lager in Faßhahnen in Erinnerung .
Vdilt » . DreHerrrreister .

I Islsins 8elin8lltrool <8n - 8oö8nlsel<8 I
sind über Nacht trocken , haben einen eleganten Hoch -
glauz , sino sehr haltbar und dabei billig .

M Preisliste mir Musterkarie zu Diensten.
W Dr 'o ^ sr 'iS I

Eine ireunbliche
3 - Immer- Wohnung

nebst Zagehör auf 1 . Oktober zu
vermieten Hauptstraße 1k .

Woynung zu vermieten
aus 1 . Oktober : 1 Helle große 1 -
Zlmmerwohnung nebst Keller ,
Speicher , Holzremife , event . auch
Schweinstall . Näheres

Aue, Ädlerstraße 10.
Kritisches Zimmer

an soliden jungen Mann zu ver -

Em ordentliches Mädchen von
15 Jahren sucht Stelle zu Kindern .
Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Tüchtiger , zuverlässiger Kutscher
mir gut . Zeugn . sucht Stelle auf
Oktober . Offerten unter Nr . 346
an die Expedition d . Bl ._

Ein im Restaurationsfach er¬
fahrener Mann empfiehlt sich als
Aushilfe . Näheres bei der Ex-
p edition dieses Blattes ._

2 WWWWIIIW
über die Klrchweihe gesucht

Äarlsruher Hof .

Grundstück,
Garten , Acker oder Wiese , zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 347 an die Exp. d . Bl .

Bo « heute ab :
j Täglich frisch echteI
Frankfurter

Würstel
pro Paar 28 Pfg .

3 Paar Pfg .

Ferner :
Neues

Delikatest
Sauerkraut

3 Pft >. 20 Psg .

10 Pfd . Pfg

?isnnlcue !i L Lo .
6 . m . b . ll .

LE "
Mnersiizeri,

die hartnäckigsten mit Wurzel . Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel .

Wirkung sofort "Mg
Adler- Drogerie Aug Peter

Stück 8

Nauchschellsisch
per Pfund 30 -H ,

sklslhe VakolLTkIrtror
sowie

alle Dackarlikek
empfiehlt bestens

MM . 50 . neben Rest. Fiicstenberg.

Solider jüngerer AuMnser
für das Büro ivfort gesucht .
Anterberg L Helm te . Durlach .

Gin Jauchefätzchen
mit Patenthahnen zu verkaufen

12 .

fu88dotl8n - KIsnröI .
Dasselbe macht den Boden nicht
ölig , dunkel , sondern trocknet so¬
fort , ktekt nicht nach und gibt dem
Boden den schönsten , Hellen Lack -
gkanz . Liter ^ 1 10 , 1 30 , 1 .50 .

Aluminium - kmsil .
Dauerhaft nicht oxydierender An¬
strich aller erdenklichen Gegenstände .
wie eiserne Desen , Ofenrohre ,
Badewannen , Grabgitter rc.

Widerstandsfähig gegen Hitze und
Feuchtigkeit. Dose 60 Pfg .
Adler - Drogerie Ang Pete r .

Ein großes oder 2 kleinere
Zimmer mit Küche auf 1 . Okt .
z« mieten gesucht. Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Zugelaufen ist nn weiß und
rot gefleckter Bernhardiuerhun »
(männlich) . Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr und Futte

'
rgeld bei

Ludwig Huber.
Berghaufen , Fri . thofftrrße .
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Lrekv Mest ! ^ LirvkvMest !
Sonntag den 18 und Montag den 19 September

findet in nachstehenden Lokalen

ökkeatlicke ^ Isurdelnrlig »»;
VM^

mit krailyaise -LmIagsL bei guiveseiLteu Orekesierv 'WGstatt . Unterzeichnete erlauben sich, ein verehrl . Publikum , sowie Freunde und <8snner ergebenst einzuladen .kochachtungsvollK. Feßler , WHM Hs Fr . Forschner, Grüner Hof S Jul . Hummel, Roter Löwe -§ r. stenibrunn , Krone » W. Kraus , Sonne Hs Fr . Mannherz , Mm » Louis Groh , Karlsbura SK. Dill , Amalienbab H Hans Schübel, Brauerei Nagel.

8S»jebr»len, Me», junge Huhne», lieh - nni> Hasenbraten , sowie Raten jeder Art, hausgeinachte
Ratwnrste mit neneni Sanerbrant

HM " Ausschank reiner Meine und prima Staff Vier "Mtzhalten sich die Unterzeichneten bei reeller und guter Bedienung bestens empfohlen « nd bitten nm geneigtenAnspruch . kochachtungsvollK Feßler Hl W. Kraus Hs W. Bodenmüller , Brauerei Bauer Hs Eduard Bräuer , Zahuhos HsFr . Forschner Hs Lukas Kappenberger aus dem Tlllmberg V Friedrich Mannherz Hs Franz Nied ,Karlsruher Hos Hs H. Schübel Hs Louis Groh Hs K. Till Hs Fr. Kratz, Darmstädter Hos HsK. Tittus , Waldhoru Hs Julius Hummel itz W. Zipper zur alteu Resideuz Hs Fr . Steinbrunn HsAugust Mohr zum Wen.

» DUMMM -

Beid : nSammelstetlensind
^
weitereingkgnngen

von Tapezier Gustav Till 2 Bäcker
Wilhelm Gräther 4 Lüroeorstand
Stumpf 3 ^

Kad.LeibgrenadierNmn.

Morgen Samstag abend ^ 9 Uhr

bei Kamerad Wagner zum roten
Löwen . Besprechung über das Fest¬
bankett der Grenadiere . Abfahrt
zu demselben Montag den 19 . d .
M . , nachmittags '^4 Uhr . Samm -
lung bei Kamerad Bräuer zum
Bahnhof . Beginn des Festes 5 Uhr .

Alle Kameraden , auch Nichtmit¬
glieder , sind dringend gebeten , zu
der Besprechung zu erscheinen , da
das Bankett nur für Leibgrenadiere
und ohne Karte niemandZutritt hat .

_ Der Borstand .

Wayernverei».
Morgen , Samstag , 17 . Sept .

findet Versammlung im roten
Löwen statt , wozu einladet

_ Der Vorstand .
Zu verkaufe «

2 Schränke , versch . Betten m . Rost
u . Matr . , 1 pol . Kinderbett m .
Matr . , 1 pol . Kommode , einige
Sofa u . Tische , 1 Akkordzither ,
Spiegel u . Bilder , Regulateur ,
2 Herde , 1 kl . Zimmerofen m .
Rohr , alles billig

Aucrftratze 52 .

« Ws -eiWllMllWWllU
Tee tttl . Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung , sowiemeinen Freunden und Gönnern zeige ich hierdurch freundlich an , daß

ich die Wirtschaft

„Zur SkM MW"
. MNWlS A. m .

käuflich erworben habe und dieselbe am Samstag den 17 . Sept . 1910
(Kirchweih -Samstag - Abend ) eröffnen werde .

Die Führung von nur besten und abgelagerten Markgräfler
und Rheinweinen , sowie Bier aus der Brauerei Eglau und Flaschen¬bier aus der Bruchsaler Brauerei AG setzen mich in den Stand ,meine Gäste aus das Beste zu bedienen

Es wird mein Bestreben sein , neben den erwähnten Getränken
gute Rüche und täglich warmes Frühstück zu führen .

Ich bitte , dieses neue Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen
und zeichne mit vorzüglicher Hochachtung

. Kos

Auf die Kircßweihe
empfehle ich mein

reichhaltig , gutsortiertes Lager
in

u . Herren

sowie
einzelne Saccos , Westen. Kosen etc. etc.

bei « trenK reeller OenlleiiuiiA
zu » » »«erst l» llllß -« ii k > « l8 « n .

August Schindel jr.
Lkauxtstrusss 69 .

Montag 8 „

Dienstag 82 „

Mittwoch 8 ,

Freitag 8 „
Freitag 8 '/ - „
Samstag 82

Bibl . Vortrag :
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gebctsversammlung für
Frauen u . Jungfrauen .
Sonntagschulvorbereitg .
Singstunde (gcm. Choi .
Turnen .

Ariedeuskapelle .
Sonntag 9 ^ Uhr : Predigt : Pred . Erhardt .

„ II „ Sonntagsschule .
» 3 „ Jungfrauenverein .
» 8 . Predigt .

Montag 82 „ Singstunde .
Donnerst . 8 ' 2 „ Gebetsversammlung ,
Freitag 82 „ Jüngtingsverein .

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier :
Sonntag 122 Uhr : Sonntagsschule .

„ 8 . Predigt .
Mittwoch 8 '/, » Gebetsversammlung .

Stadt Durlach .
Standesöuchs -Auszuge .

« estorbrnr
9 . Sept . : Luise Katharine geb. Lang .

Witwe des Sägers Kaspar
Kolb . 612 Jahre alt .

BorlUlSMche WitteriW ,« I?. Sept.
Heiter oder nebelig , untertag mild .

Eine große Fahne mit
Stange ist um 6 ^ zu verkaufen

Turmbergftr . 1k , 2 St
Evangelischer Gortesdienn .

Sonntag den 18. September 191V,
In Dur lach :

Vorm . 9 ' /i Uhr : Herr Dekan Meyer .
( Unter Mitwirkung des Kirchenchors .)

Vorm , ll Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2 Uhr : Herr Sradtoikar Schmitt »

Hennei .
In Aue vorm . 9 Uhr :

Herr Sladtvikar Schmitthenne r.
In Wolfartsweier , vorm . 9 Uhr :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard .
( Christenlehre .)

In sämtlichen Gottesdiensten wird der
silbernen Hochzeit unseres Füritcnpaares .
gedachr werden ._

Evangel . Berernshuus
Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschule .
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